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Studium Politische Wissenschaft, Philosophie, Geschichte München, Paris, Seattle 
(mit Unterstützung der Studienstiftung des deutschen Volkes); Promotion an der 
Philosophischen Fakultät der Universität München (1967); Post-Doctoral Studies 
(Internationale Beziehungen)/ Visiting Assistant Professor of Political Science 1967-
71 (University of Washington, Seattle); Habilitationsstipendiat der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft, 1972-1974; Research Associate 1974-1976 (University of 
Lancaster/GB); Habilitation 1977 (Universität Heidelberg); seit 1977 Professor für 
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       Forschungsprojekte: 

1982 "Innen- und außenpolitische Determinanten der Rohstoffpolitik Australiens" (mit 
Unterstützung der Deutschen Forschungsgemeinschaft)  
1981-1984 "Regionalistische Bewegungen in Westeuropa. Zum Struktur- und 
Wertwandel in fortgeschrittenen Industriegesellschaften", zusammen mit Prof. Dr. R. 
Kreckel (mit Unterstützung der Stiftung Volkswagenwerk) 
1984-1987 "Insulare Kleinstaaten und regionales politisches Ordnungsgefüge im 
Südpazifik" (mit Unterstützung der Stiftung Volkswagenwerk) 
1989-1992 "Die französischen Überseegebiete: Experimentierfeld außengesteuerter 
Entwicklung. Eine Untersuchung über die besonderen Probleme und Perspektiven 
hochsubventionierter Entwicklungsgesellschaften" (mit Unterstützung der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft) 
1992-1997 "Macht und Gegenmacht im Wandel der interamerikanischen 
Beziehungen: Varianten der lateinamerikanischen Begegnung mit den USA" 
(Regionale Schwerpunkte: Panama, Puerto Rico) (mit Unterstützung der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft) 
1995-2000 "Frankreich und das frankophone Afrika – Zwischen Bilateralismus und 
multilateralem Krisenmanagement (mit Unterstützung der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft)  
 
Buchpublikationen: 
Philosophie und politische Aktion bei J.-P. Sartre. Beck-Verlag, München 1969. 
 
Multinationale Konzerne und die Krise in Europa. Eine Untersuchung zum 
ökonomischen Strukturwandel und seinen politischen Konsequenzen im Rahmen des 
europäischen Regionalismus. Athenäum-Verlag, Königstein 1978. 
 
Zusammen mit R. Kreckel et al), Regionalistische Bewegungen in Westeuropa. Zum 
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Struktur- und Wertwandel in fortgeschrittenen Industriestaaten. Leske Verlag, 
Opladen 1986. 
 
(unter Mitarbeit von G. Rath / W. Leidhold), Südsee – Inselwelt im Umbruch. 
Einzelstaatlicher und regionaler Wandel im Südpazifik. Erlanger Forschungen, 
Erlangen 1988. 
 
Zusammen mit P. Jadin, Die französischen Überseegebiete. Paradoxien eines 
Entwicklungsexperiments, Schriften des Deutschen Übersee-Instituts Hamburg, Nr. 
29, Hamburg 1994. 
 
v. Krosigk, Panama – Transit als Mission: Leben und Überleben im Schatten von 
Camino Real und transisthmischem Kanal. Lateinamerika-Studien, Bd. 40, Vervuert 
Verlag, Frankfurt am Main 1999. 
 
Frankreichs Außenpolitik – Facetten und Bilanz eines Sonderweges, in Vorbereitung 
2002. 
 
Zeitschriftenaufsätze und Buchbeiträge zu Themen der europäischen Politik, der 
Internationalen Beziehungen und der Entwicklungsländerforschung. 
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